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I. DIE KLASSISCHEN ERKLÄRUNGSGRÖßEN DER WAHLENTSCHEIDUNG IM WANDEL 
 
26.04. 2007 Das Michigan-Modell der Wahlentscheidung 
 
Pflichtlektüre:  
Schoen, Harald/Weins, Cornelia, 2005: Der sozialpsychologische Ansatz zur Erklärung von Wahlverhalten, in: 

Falter, Jürgen W./Schoen, Harald (Hrsg.), Handbuch Wahlforschung. Wiesbaden: VS Verlag, S. 187-242.  
 
 
03.05. 2007 Bedeutung klassischer Konfliktlinien und Individualisierung der Wahlentscheidung: 

Schicht und Konfession 
 
Pflichtlektüre:  
Jagodzinski, Wolfgang/Quandt, Markus, 2000: Religion und Wahlverhalten in der längsschnittlichen 

Entwicklung, in: Klein, Markus/Jagodzinski, Wolfgang/Mochmann, Ekkehard/Ohr, Dieter (Hrsg.), 50 Jahre 
Empirische Wahlforschung in Deutschland. Entwicklung, Befunde, Perspektiven, Daten. Wiesbaden: 
Westdeutscher Verlag, S. 159-181.  

Schnell, Rainer/Kohler, Ulrich, 1995: Empirische Untersuchung einer Individualisierungshypothese am Beispiel 
der Parteipräferenz von 1953-1992, in: Kölner Zeitschrift für Soziologie und Sozialpsychologie 47, 4: 634-
657.  

 
 
10.05. 2007 Parteibindungen, Partisan Dealignment und der kognitiv mobilisierte Wähler 
 
Pflichtlektüre: 
Ohr, Dieter/Quandt, Markus/Dülmer, Hermann, 2005: Zur Funktion und Bedeutung der Parteibindung für den 

modernen Wähler, in: Falter, Jürgen W./Gabriel, Oscar W./Weßels, Bernhard (Hrsg.), Wahlen und Wähler. 
Analysen aus Anlass der Bundestagswahl 2002. Wiesbaden: Verlag für Sozialwissenschaften, S. 434-458.  

Schmitt-Beck, Rüdiger/Schrott, Peter R., 1994: Dealignment durch Massenmedien? Zur These der 
Abschwächung von Parteibindungen als Folge der Medienexpansion, in: Klingemann, Hans-Dieter/Kaase, 
Max (Hrsg.), Wahlen und Wähler. Analysen aus Anlaß der Bundestagswahl 1990. Opladen: Westdeutscher 
Verlag, S. 543-572.  

 
 
24.05. 2007 Sachfragen und Wahlentscheidung I: Politische Positionen 
 
Pflichtlektüre: 
Klein, Markus, 2005: Die Wahlprogramme: Wahrnehmung und Bewertung durch die Bürger, in: Güllner, 

Manfred/Dülmer, Hermann/Klein, Markus/Ohr, Dieter/Quandt, Markus/Rosar, Ulrich/Klingemann, Hans-
Dieter, Die Bundestagswahl 2002. Eine Untersuchung im Zeichen hoher politischer Dynamik. Wiesbaden: 
VS Verlag für Sozialwissenschaften, S. 67-83.  

Rabinowitz, George/Macdonald, Stuart Elaine, 1989: A Directional Theory of Issue Voting, in: American 
Political Science Review 83, 1: 93-121.  
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31.05. 2007 Sachfragen und Wahlentscheidung II: Leistungsbewertung am Beispiel der Wirtschaftslage 

und der Wirtschaftskompetenz 
 
Pflichtlektüre: 
Kramer, Gerald H., 1983: The Ecological Fallacy Revisited: Aggregate- versus Individual-level Findings on 

Economics and Elections, and Sociotropic Voting, in: American Political Science Review 93, 1: 92-111.  
Rattinger, Hans, 2000: Konjunkturentwicklung, Wahrnehmungen der Wirtschaftslage und Parteipräferenzen in 

Deutschland, 1977-1998, in: Klein, Markus/Jagodzinski, Wolfgang/Mochmann, Ekkehard/Ohr, Dieter 
(Hrsg.), 50 Jahre Empirische Wahlforschung in Deutschland. Entwicklung, Befunde, Perspektiven, Daten. 
Wiesbaden: Westdeutscher Verlag, S. 309-339.  

 
 
07.06. 2007 Kandidaten: Personalisierung der Wahlentscheidung? 
 
Pflichtlektüre:  
Brettschneider, Frank, 2002: Spitzenkandidaten und Wahlerfolg. Personalisierung - Kompetenz - Parteien. Ein 

internationaler Vergleich. Wiesbaden: Westdeutscher Verlag, S. 13-26, 90-133. 
Klein, Markus/Ohr, Dieter, 2000: Gerhard oder Helmut? ‚Unpolitische’ Kandidateneigenschaften und ihr 

Einfluß auf die Wahlentscheidung bei der Bundestagswahl 1998, in: Politische Vierteljahresschrift 41, 2: 
199-224.  

Ohr, Dieter, 2000: Wird das Wählerverhalten zunehmend personalisierter, oder: Ist jede Wahl anders? 
Kandidatenorientierungen und Wahlentscheidung in Deutschland von 1961 bis 1998, in: Klein, 
Markus/Jagodzinski, Wolfgang/Mochmann, Ekkehard/Ohr, Dieter (Hrsg.), 50 Jahre Empirische 
Wahlforschung in Deutschland. Entwicklung, Befunde, Perspektiven, Daten. Wiesbaden: Westdeutscher 
Verlag, S. 272-308.  

 
 
II. WAHLEN IN DER MEDIENGESELLSCHAFT 
 
 
14.06. 2007 Massenmedien und Wahlen 
 
Pflichtlektüre: 
Brettschneider, Frank, 2005: Massenmedien und Wählerverhalten, in: Falter, Jürgen W./ Schoen, Harald (Hrsg.), 

Handbuch Wahlforschung. Wiesbaden: VS Verlag, S. 473-500.  
Schulz, Winfried/Zeh, Reimar/Quiring, Oliver, 2000: Wählerverhalten in der Mediendemokratie, in: Klein, 

Markus/Jagodzinski, Wolfgang/Mochmann, Ekkehard/Ohr, Dieter (Hrsg.), 50 Jahre Empirische 
Wahlforschung in Deutschland. Entwicklung, Befunde, Perspektiven, Daten. Wiesbaden: Westdeutscher 
Verlag, S. 413-443.  

 
 
21.06. 2007 Wahlkampfeffekte 
 
Pflichtlektüre:  
Schoen, Harald, 2005: Wahlkampfforschung, in: Falter, Jürgen W./Schoen, Harald (Hrsg.), Handbuch 

Wahlforschung. Wiesbaden: VS Verlag, S. 503-542.  
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III. SPEZIELLE ASPEKTE DES WÄHLERVERHALTENS UND METHODENPROBLEME 
 
 
28.06. 2007 Rechtsextremistische Wahlentscheidung 
 
Le Bras, Hervé, 2002: Une autre France. Paris: Odile Jacob.  
Winkler, Jürgen R., 1996: Bausteine einer allgemeinen Theorie des Rechtsextremismus. Zur Stellung und 

Integration von Persönlichkeits- und Umweltfaktoren, in: Falter, Jürgen W./Jaschke, Hans-Gerd/Winkler, 
Jürgen R. (Hrsg.), Rechtsextremismus. Ergebnisse und Perspektiven der Forschung. Opladen: Westdeutscher 
Verlag, S. 25-48.  

 
 
05.07. 2007 Lösen sich regionale Unterschiede des Wahlverhaltens in Deutschland allmählich auf? 
 
Hoschka, Peter/Schunck, Hermann, 1977: Stabilität regionaler Wählerstukturen in der Bundesrepublik. Oder: 

Wider die Suche nach dem kleinen Unterschied, in: Politische Vierteljahresschrift (Wahlsoziologie Heute. 
Analysen aus Anlaß der Bundestagswahl 1976) 18, 2/3: 279-300.  

Maier, Jürgen/Schmitt, Karl, 2002: Stabilität und Wandel regionaler Wählerstrukturen in Ostdeutschland 1990-
1999, in: Brettschneider, Frank/van Deth, Jan/Roller, Edeltraud (Hrsg.), Das Ende der politisierten 
Sozialstruktur? Opladen: Leske + Budrich, S. 81-108.  

 
 
12.07. 2007 Wie ermittelt man Wählerwanderungen, und was ist davon zu halten? 
 
Hoschka, Peter/Schunck, Hermann, 1975: Schätzung von Wählerwanderungen. Puzzlespiel oder gesicherte 

Ergebnisse?, in: Politische Vierteljahresschrift 16, 4: 491-539.  
Küchler, Manfred, 1983: Die Schätzung von Wählerwanderungen: Neue Lösungsversuche, in: Kaase, 

Max/Klingemann, Hans-Dieter (Hrsg.), Wahlen und politisches System. Analysen aus Anlaß der 
Bundestagswahl 1980. Opladen: Westdeutscher Verlag, S. 632-651.  

 
 
19.07. 2007 Prognose von Wahlergebnissen 
 
Pflichtlektüre:  
Gschwend, Thomas/Norpoth, Helmut, 2005: Prognosemodell auf dem Prüfstand: Die Bundestagswahl 2005, in: 

Politische Vierteljahresschrift 46, 4: 682-688.  
Klein, Markus, 2005: Die ‚Zauberformel’. Über das erfolgreiche Scheitern des Prognosemodells von Gschwend 

und Norpoth bei der Bundestagswahl 2005, in: Politische Vierteljahresschrift 46, 4: 689-691.  
Norpoth, Helmut/Gschwend, Thomas, 2005: Mit Rot-Grün ins Schwarze getroffen: Prognosemodell besteht 

Feuertaufe, in: Falter, Jürgen W./Gabriel, Oscar W./Weßels, Bernhard (Hrsg.), Wahlen und Wähler. 
Analysen aus Anlass der Bundestagswahl 2002. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, S. 371-
387.  


